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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Jugend- u. Sozialausschusses am Dienstag, 16.06.2020, 18:00 Uhr, im 
Mensa der Kooperativen Gesamtschule Neustadt a. Rbge., Leinstraße 85, 31535 Neustadt a. 
Rbge.  
 
 
Anwesend: 

Stellv. Vorsitzende/r 
Frau Monika Strecker  

Mitglieder 
Herr Dr. Ulrich Baulain  
Frau Gisela Brückner  
Herr Michael Homann  
Frau Magdalena Itrich  
Herr Klaus Kosellek  
Frau Christine Nothbaum  

Vertreter/innen 
Herr Stephan Iseke Vertretung für Frau Sternbeck 
Herr Thomas Iseke Vertretung für Frau Bertram-Kühn 
Herr Andreas Schaumann Vertretung für Herrn Rabe 
Frau Christina Schlicker Vertretung für Frau Rozanska 

Verwaltungsvorstand 
Herr Maic Schillack Erster Stadtrat, Fachbereichsleiter 

Beratende Mitglieder 
Herr Jonas Iseke  
Herr Hans-Jürgen Kretz  
Herr Tim Kröger  
Herr Moritz Plinke  
Herr Heinrich Schmidt  

Verwaltungsangehörige/r 
Frau Antje Fröhlich  
Frau Pamela Klages  
 
 
Sitzungsbeginn: 18:00 
Sitzungsende:  19:01 
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gen der Stadt Neustadt a. Rbge. 
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 9   Gewährung eines einmaligen Zuschusses an die Krippe 
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genständen in Verbindung mit dem Bezug neuer Räumlich-
keiten 

2020/102 

   
 10   Anfragen  
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit und der Tagesordnung  
 

 
Die Vorsitzende Frau Strecker eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Iseke beantragt das unter TOP 5 vorgestellte Konzept zu diskutieren, aber nicht zu be-
schließen. Der Antrag wird bei 5 Ja- und 6 Nein-Stimmen abgelehnt.  
 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-

zung am 11.12.2019 und 12.03.2020  
 

 
Das Protokoll vom 12.03.2020 war online, aber nicht mit der aktuellen Sitzung verknüpft. 
Zudem wurde das Protokoll vom 11.12.2019 nach wie vor nicht verschickt. Die Genehmigung 
beider Protokolle wird vertagt.  
 
 3. Berichte und Bekanntgaben   
 
a) Frau Kemmer berichtet aus dem Bereich Sozialpädagogische Hilfen, dass das Kirchen-

kreisamt in Ronnenberg weitere finanzielle Unterstützung für die Begegnungsstätte Sil-
bernkamp in Höhe von 19.130,00 EUR für das Jahr 2021 beantragt. 
 
Der Diakonieverband Hannover-Land bittet mit Schreiben vom 22.04.2020 um eine Un-
terstützung für das Jahr 2021 für die Schuldnerberatung in Höhe von 10.226,00 EUR. 
 
Das Kirchenkreisamt Ronnenberg beantragt vorbehaltlich der weiteren Förderung der 
Region Hannover im Auftrag des Diakonieverbandes Hannover-Land für das Jahr 2021 
eine Zuschussgewährung für das Projekt „Bin da!" in Höhe von 5.000 EUR. Bei dem Pro-
jekt „Bin da! Gemeinsam durchs erste Jahr" unterstützen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
weiterhin junge Familien mit Neugeborenen in den ersten Wochen und Monaten nach 
der Geburt durch individuelle, praktische Hilfe. 
 
Das Freiwilligen-Zentrum Neustadt beantragt mit Schreiben vom 26.05.2020, einen Zu-
schuss in Höhe von 3.500,00 EUR für das Jahr 2021 für Personal-, Miet- und Sachkos-
ten. 
 
Die Frauenberatungsstelle Neustadt erhält von der Stadt Neustadt a. Rbge. im Jahr 2021 
einen Sachkostenzuschuss in Höhe von 15.300,00 EUR, ausgezahlt in drei Raten. Der 
Zuschuss erhöht sich jährlich um 2 % (Ratsbeschluss 19.09.2019). 
 

b) Herr Dahlke berichtet, dass das Jugendhaus seit dem 25.05.2020 wieder geöffnet ist, 
aufgrund der Corona-Pandemie der Ferienpass aber nicht in gewohnter Form stattfinden 
kann. Bis 30.06.2020 wird feststehen, welche der ursprünglich 87 Angebote trotz Be-
schränkungen durchgeführt werden können, diese werden dann über IServ an den Schu-
len und in der Presse beworben. 
 
Darüber hinaus berichtet Herr Dahlke über die digitalen Angebote, die die Jugendpflege 
nun als Alternative für das Präsenzprogramm verstärkt ausbaut. Dazu gehören unter an-
derem Actionbound, Videos zum Nachmachen, bebilderte Bastelanleitungen und Es-
cape-Games, die von zu Hause gespielt werden können. 
 
Die Ferienbetreuung in den Sommerferien wird wie geplant in der ersten und zweiten 
Woche in Neustadt und Eilvese stattfinden. Durch die Einschränkungen, die die Nieder-
sächsische Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Corona-Virus aktuell noch vorsieht, dürfen keine Lebensmittel mit den Kindern zube-
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reitet und/oder ausgegeben und verzehrt werden, weshalb die Eltern ihre Kinder ent-
sprechend mit Lunchpaketen ausstatten müssen. 
 
In Kooperation mit der Leine-Schule hat die Stadtjugendpflege zum wiederholten Mal ei-
ne Umfrage mit dem Ziel der Qualitätsentwicklung in der Jugendarbeit durchgeführt. Bei 
der Umfrage wurden 254 Schülerinnen und Schüler des 9. und 10. Jahrgangs über IServ 
befragt, die Beteiligung lag bei 30 %. Das Ziel ist die Ermittlung möglicher Bedarfe im 
Bereich der Jugendpflege, aus denen unter anderem Beteiligungsprojekte für Kinder und 
Jugendliche entstehen sollen. 
 

c) Herr Schillack berichtet über Maßnahmen und Auswirkungen der am Vortag in Kraft ge-
tretenen Version der Niedersächsische Verordnung über infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus für die Betreuungssituation in Kinder-
tagesstätten. Es werde zunächst keinen Früh- oder Spätdienst geben, weil dadurch eine 
Vermischung der Gruppen entstehen würde, die es nach wie vor zu vermeiden gilt. Die 
Erzieherinnen und Erzieher werden in die Einrichtungen zurückgeholt und die Uhrzeiten 
mit den Eltern abgesprochen und nach Möglichkeit angepasst, um ein bestmögliches Be-
treuungsangebot im Rahmen der verordneten Einschränkungen anzubieten. Dennoch 
kann es bei einzelnen Familien auch weiterhin zu Einschränkungen kommen. Personelle 
Ausfälle können aktuell nicht kompensiert werden, so dass ggf. sogar Gruppen kurzzeitig 
geschlossen werden müssen. Die Verordnung gilt in dieser Form zunächst bis zum 
07.07.2020. 

 
 3.1. Erstattung von Kita-Gebühren im Zusammenhang mit der Corona-

Krise - 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebüh-
ren und die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Neustadt a. Rbge.  

2020/066 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 3.2. Erstattung von Kita-Gebühren im Zusammenhang mit der Corona-

Krise - 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebüh-
ren und die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Neustadt a. Rbge.  

2020/066/1 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 3.3. Erstattung von Tagespflegegebühren im Zusammenhang mit der 

Corona-Krise - 2. Änderung der Satzung über die Vermittlung von 
Kindertagespflege und die Erhebung von Gebühren sowie die 
Gewährung von Entgelten in der Kindertagespflege in der Stadt 
Neustadt a. Rbge.  

2020/067 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 3.4. Erstattung von Elternbeiträgen an Betriebskindertagesstätten im 

Zusammenhang mit der Corona-Krise  
2020/073 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
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 3.5. Einrichtung einer Nachmittagsbetreuung in Poggenhagen  2020/033/1 
 
Die Vorlage wird nach kurzer Aussprache zur Kenntnis genommen. Auf Nachfrage berichtet 
Herr Schillack, wie die räumlichen und personellen Planungen für die priorisierte Umsetzung 
voran gehen. Weiterhin berichtet Herr Schillack, dass als Zwischenlösung, bis zum Anbau 
einer Mensa, an der Leine-Schule vorhandene Container präferiert werden, eine Beschluss-
vorlage mit mehreren möglichen Varianten wird am 26.06.2020 im Schulausschuss beraten. 
 
Frau Itrich weist noch einmal darauf hin, dass die Räumlichkeiten keine hinreichende Be-
gründung seien, die zweite Lösung einer Nachmittagsbetreuung in der Schule umzusetzen. 
Diese Alternative sei ausschließlich für den Fall vorgesehen, dass kein Personal für die Hort-
lösung gefunden werde.  
 
 3.6. Erweiterung der Kita Mardorf  2020/041 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 3.7. Initiativantrag des Ortsrates Schneeren  2019/143/2 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
Von der Einwohnerfragestunde wird kein Gebrauch gemacht.  
 
 5. Konzept zum Ausbau der Kindertagesstätten und –tagespflege ab 

dem Kindertagesstättenjahr 2019/20ff und die aktuelle Bele-
gungssituation zum Kindertagesstättenjahr 2019/20  

2020/052 

 
Frau Itrich fragt an, warum die Gruppen nicht nach Bedarf geschaffen werden. Wenn ledig-
lich eine Krippe gebraucht werde, sei eine altersübergreifende Gruppe nicht zielführend. Herr 
Schillack erläutert, dass es nur um den Grundsatz gehe, baulich immer altersübergreifend zu 
planen. Der Anspruch einer ortsnahen Betreuung könne nur bedient werden, wenn man lang-
fristig flexibel planen könne und dafür sind grundsätzlich zunächst die baulichen Auswirkun-
gen, die Ausstattung der Räumlichkeiten und ähnliches zu bewerten. 
 
Frau Brückner trägt vor, dass das Konzept überarbeitet werden müsse. Es fehle aus Sicht 
der SPD ein fester Wille bzw. Maßnahmen zu einer 100 %-Versorgung im Bereich Krippe 
und Kindergarten sowie eine eindeutige Aussage, wie man 2025 mit dem Rechtsanspruch für 
Ganztagsbetreuung umgehen wolle. Die geplanten An-, Um- und Neubauten würden nicht 
ausreichen, Engpässe in den nächsten Jahren abzufangen. Auch die Aussage, dass mehr 
altersübergreifende Gruppen zu mehr Flexibilität führen sollen, erkläre sich nicht. Die Arbeit 
als Tageseltern werde nicht ausreichend gefördert. Es seien in den Stadtteilen so viele Plät-
ze für Krippen- und Kindergartenkinder vorzuhalten, dass es keine Wartelisten mehr gebe, 
die Qualität in den Kitas sei in Bezug auf mehr Personal zu steigern, die Qualitätssteigerung 
in der Tagespflege sei durch finanzielle Unterstützung durch die Stadt Neustadt zu sichern. 
Außerdem sei bereits 2020 ein Konzept zu erstellen, wie der Rechtsanspruch auf Betreuung 
ab voraussichtlich 2025 in den Schulen und Kitas umgesetzt werden könne. 
 
Herr Homann stellt fest, dass der Bedarf im ersten Schritt abgedeckt werde und die CDU 
dem Konzept deswegen zustimmen werde. 
 
Herr Iseke bemängelt, dass es sich nicht um ein Konzept handele, da es nicht in die Zukunft 
gerichtet sei, es behandele das KiTa-Jahr 2019/2020. Die FDP werde sich enthalten, auch 
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weil mit Klax eine wichtige Einrichtung in der Kernstadt nicht weiterentwickelt werde. Herr 
Schillack erwidert, dass man 2018 ein Konzept beschlossen habe, auf das hier aufgebaut 
werde. In Bezug auf Klax stellt er klar, dass der Investor den Neubau beginne und das Klini-
kum eine Nutzung bis zur Fertigstellung zusichere. 
 
Des Weiteren stellt Herr Schillack in Bezug auf die Kritik der SPD in Frage, dass eine 100 %-
Versorgung im U3-Bereich in Anspruch genommen werden würde. Frau Schlicker berichtigt, 
dass es nicht um 100 % Betreuung, sondern um Deckung von 100 % des Bedarfs ginge. 
Dieser sei höher als die im Konzept genannten 50 %. Herr Schillack erläutert noch einmal, 
dass es sich dabei um Prognosen handele, der Bedarf werde immer wieder nachjustiert.  
 
 
Nach dieser ausführlichen Aussprache fasst der Jugend- und Sozialausschuss mit 7 Ja-, 3 
Nein-Stimmen und 1 Enthaltung folgenden empfehlenden 
 
Beschluss: 
 
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, das vorgelegte Ausbaukonzept für Kindertagesstät-

ten und Kindertagespflege für das Kindertagesstättenjahr 2019/20 ff. umzusetzen. Hier-
bei ist besonders zu beachten, dass die Umsetzung aller Investitionen, um dem zukünf-
tig flexiblem Bedarf zu genügen, als altersübergreifende Gruppen erfolgen.  

2. Die in der Anlage 2 des Konzeptes dargestellten Maßnahmen zur Erhöhung des Tages-
pflegepersonals werden vollständig umgesetzt.  

3. Die Auswahlkriterien für die Aufnahme in den Kindertagesstätten sind nach dem Grund-
satz „Kindergartenkinder vor Krippenkindern“ anzupassen.  

4. Im Rahmen der Überführung von Quickmitteln aus dem Gute-Kita-Gesetz sind die finan-
ziellen Mittel wie folgt einzusetzen: Gewinnung von mehr Personal sowie Sicherstellen 
der Entlastung der Leitung. Sollten darüber hinaus noch Mittel zur Verfügung stehen, 
können weitere qualitätssteigernde Maßnahmen durchgeführt werden.  

 
 6. 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebüh-

ren und zur Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Neustadt a. Rbge.  

2020/101 

 
Frau Itrich fragt an, ob es möglich wäre, Kindern von Erzieherinnen und Erziehern ein Vor-
recht auf Betreuungsplätze einzuräumen, da das die Schaffung weiterer Betreuungsplätze 
ermögliche. Herr Kretz erläutert, dass dies über eine Anpassung des Kriterienkatalogs für die 
Platzvergabe möglich wäre. Herr Schillack merkt an, dass man das prüfen müsse in Hinsicht 
auf Gleichbehandlung bzw. Gleichstellung. Auf Nachfrage berichten sowohl Frau Itrich als 
auch Herr Iseke, dass ihnen berichtet wurde, dass es solche Fälle gebe. Herr Iseke merkt an, 
dass auch bei den Freien Trägern eine solche Verpflichtung notwendig wäre, Herr Kretz de-
mentiert diese Notwendigkeit, es gebe ausreichend Eigeninteresse, es werde zum Teil be-
reits so gehandhabt. 
 
Frau Itrich stellt den Antrag auf eine ergänzende Änderung in der Satzung. 
 
Änderungsantrag 
 
In die Satzung wird aufgenommen, dass die Aufnahme einer pädagogischen Tätigkeit in ei-
ner Kindertageseinrichtung in städtischer Trägerschaft im Kriterienkatalog der Platzvergabe 
so aufgenommen wird, dass diese in Neustadt ansässigen Kinder vorrangig Plätze in städti-
schen Einrichtungen erhalten. 
 
Der Änderungsantrag wird einstimmig beschlossen. 
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Der Jugend- und Sozialausschuss fasst einstimmig folgenden empfehlenden 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt die „3. Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren und die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt Neustadt a. 
Rbge.“ in Form der dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügten Fassung. 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt die „3. Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren und die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt Neustadt a. 
Rbge.“ in Form der dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügten Fassung. 
 
 7. 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Vermittlung von Kin-

dertagespflege und die Erhebung von Gebühren sowie die Ge-
währung von Entgelten in der Kindertagespflege der Stadt Neu-
stadt a. Rbge.  

2020/100 

 
Ohne Aussprache fasst der Jugend- und Sozialausschuss einstimmig folgenden empfehlen-
den 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt die „3. Änderung der Satzung über die Ver-
mittlung von Kindertagespflege und die Erhebung von Gebühren sowie die Gewährung von 
Entgelten in der Kindertagespflege der Stadt Neustadt a. Rbge.“ in Form der dieser Vorlage 
als Anlage 1 beigefügten Fassung. 
 
 8. Abschluss eines Betriebsführungsvertrages mit der Le-

bensTRaum Evangelisch-Freikirchlies Sozialwerk Neustadt a. 
Rbge. gGmbH  

2020/110 

 
Nach einer kurzen Erläuterung von Frau Fröhlich, dass zwei redaktionelle Änderungen vor-
genommen werden müssen, um Übertragungsfehler zu bereinigen, fasst der Jugend und 
Sozialausschuss ohne Aussprache einstimmig folgenden empfehlenden 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt mit der LebensTRaum Evangelisch-Freikirchlichen Sozi-
alwerk Neustadt am Rübenberge gGmbH einen Betriebsführungsvertrag jeweils für die Kin-
dertagesstätten Abenteuerland, Auenland und Regenbogenland in Form der dieser Vorlage 
beigefügten Anlagen 1 bis 4 abzuschließen. 
 
 9. Gewährung eines einmaligen Zuschusses an die Krippe Krümel-

monster e. V. zur Beschaffung von Ausstattungsgegenständen in 
Verbindung mit dem Bezug neuer Räumlichkeiten  

2020/102 

 
Nach kurzer Nachfrage von Herrn Iseke bezüglich des Deckungskreises fasst der Jugend- 
und Sozialausschuss einstimmig folgenden empfehlenden 
 
Beschluss: 
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt, der Elterninitiative Krü-
melmonster e. V. einen einmaligen Zuschuss zur Beschaffung von durch den Bezug neuer 
Räumlichkeiten notwendig werdende Ergänzung und Ersatzbeschaffung von Ausstattungs-
gegenständen in Höhe von bis zu 19.500 EUR zur gewähren. 
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 10. Anfragen   
 
a) Frau Nothbaum fragt nach einer zusätzlichen Sitzung, die notwendig ist, da der Antrag 

der Dorfgemeinschaft Hagen zur Einrichtung einer altersübergreifenden Kitagruppe be-
schlossen werden müsse. In Abstimmung mit den Mitgliedern des Ausschusses wird die 
Sitzung am 14.07.2020 um 18.00 Uhr stattfinden. 

 
b) Herr Kretz dankt der Stadtverwaltung für die gute Zusammenarbeit und die sehr positive 

Informationspolitik, insbesondere in Zusammenhang mit der Coronakrise, und fragt nach 
der Besetzung der angekündigten Fachbereichsleitung und der Nachbesetzung der 
Fachdienstleitung. Herr Schillack antwortet, die Ausschreibung der Stelle der Fach-
dienstleitung sei bereits auf den Weg gebracht. Die Ausschreibung einer Fachbereichs-
leitung werde noch Zeit in Anspruch nehmen. 

 
Der nichtöffentliche Teil der Sitzung entfällt, Frau Strecker schließt die Sitzung um 19.01 Uhr.  
 
 
 
 
 
 Dominic Herbst Pamela Klages 
Ausschussvorsitzende Bürgermeister Protokollführer/-in 
 
 
Neustadt a. Rbge., 06.07.2020 
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